
Wie wir Corona-Panik und Impfpropaganda 
durch Wissen überwinden können.

Einladung zum Informations- und Diskussionsabend
zum Thema

Dienstag, 7. Juli, um 19 Uhr 

in WIEN-Grinzing 
Gastredner:

DDr. Jaroslav BELSKY
Facharzt für ganzheitlliche Zahnmedizin

und Franziska LOIBNER
Obfrau von AEGIS

für ein Aktives, Eigenes Gesundheits- 
und Immunsystem

im Heurigen-Restaurant „Berger“
1190 Wien, Himmelstraße 19 
Nähe Endstation 38er Straßenbahn, 

Bus 38 A ab Heiligenstadt

Moderation: Inge Rauscher

Montag, 13. Juli, um 19 Uhr 

in Linz-Urfahr 
Gastredner:

Dr. Peer EIFLER
Arzt für Allgemein- und Arbeitsmedizin 

sowie Psychotherapie

im Gasthof „Lindbauer“
Linke Brückenstraße 2

ca. 15 Minuten Fahrzeit ab Bahnhof 
stadteinwärts mit Straßenbahnlinie 1 oder 2

Mittwoch, 15. Juli, um 19 Uhr 

in GRAZ 
Gastrednerin:

Franziska LOIBNER
Obfrau von AEGIS

für ein Aktives, Eigenes Gesundheits- 
und Immunsystem

im Gasthof „Steirerhof“
Jakominiplatz 12

Seminarzentrum 1 im 4. Stock (Lift)
15 Minuten ab Bahnhof mit vielen Straßenbahnlinien

Donnerstag, 16. Juli, um 20 Uhr 

in klagenfurt 
Gastrednerin:

Franziska LOIBNER
Obfrau von AEGIS

für ein Aktives, Eigenes Gesundheits- 
und Immunsystem

im Gasthof „Krall“
Ehrentalerstraße 57

Montag, 20. Juli, um 19 Uhr 

in salzburg-Stadt 
Gastredner:

Dr. Peer EIFLER
Arzt für Allgemein- und Arbeitsmedizin 

sowie Psychotherapie

im Restaurant Imlauer („Stieglbräu“)
Rainerstraße 6

7 Gehminuten vom Bahnhof

Bei allen Terminen und Örtlichkeiten 
Imbißmöglichkeit vor Beginn und 

teilweise auch nach Veranstaltungsende. 

5G ist eine Waffe 
aus der Militärtechnologie!

Wer meint, der Sprung von 4G zu 5G sei ein nächster 
Schritt, vergleichbar mit dem Sprung von 3G auf 4G, der 
erliegt einem gewaltigen Irrtum. Denn 5G bedeutet einen 
gigantischen Quantensprung und ist der gravierends-
te Eingriff des 
Menschen in 
die Natur in 
der gesam-
ten Mensch-
heitsgeschich-
te! Um 5G flä-
chendeckend in 
Deutschland zu 
installieren, wer-
den ca. 800.000 
neue Sendean-
lagen benötigt. 
5G setzt einen 
so massiven Inf-
rastrukturausbau 
voraus, wie man 
ihn noch nicht 
gesehen hat. 
Für 5G müssen 
die Betreiber in 
städtischen Gebieten ca. alle 100 m eine stark strahlen-
de Mobilfunkantenne installieren. Welch ein Antennen-
wald, sprich welch ein „Strahlentsunami“! 

Damit 5G trotz kurzwelliger Strahlung eine ausreichende 
Durchdringungskraft hat, braucht es eine bis zu 1000fach 
gesteigerte Erhöhung der Sendeleistung. 5G bedeutet so-
mit zweierlei: 1. Allgegenwärtige Mikrowellenantennen 
2. Dramatische Erhöhung der Strahlenintensi-
tät Diese exponentielle Erhöhung der Zwangsbestrah-
lung der gesamten Bevölkerung ist ein unverantwort-
liches Experiment an der menschlichen Gesundheit!! 
Die WHO hat bereits 2011 Mobilfunk in die Kategorie 
2B der Krebsstoffe als „möglicherweise krebserregend“ 
eingestuft. Namhafte Wissenschaftler fordern aufgrund 
neuester wissenschaftlicher Studien sogar die Einstufung 
in Stufe 1 als „krebserregend“. 

Wie gefährlich die 5G Technologie sein kann, wurde Ende 
Oktober 2018 in Den Haag/NL offenbar: Während eines 

5G-Testes sind mindestens 298 gesunde Vögel tot vom 
Himmel gefallen. Augenzeugen berichteten, daß auch Enten 
sich auffällig verhielten und ständig versucht haben, ihren 
Kopf unter Wasser zu halten. Etwa eine Woche nach dem 

ersten Vogelster-
ben sind im Hu-
i jgenspark in 
Den Haag erneut 
mehr als hundert 
Stare tot von den 
Bäumen gefallen, 
als wiederum ein 
5G Test durchge-
führt wurde. 

Das 5G-Netz 
kann durch Wän-
de und Häuser 
sehen und führt 
zu einer digita-
len Kontrolle je-
der Person. Die-
se Überwachung 
erstreckt sich je-
doch nicht nur 

auf das eigene Haus, sondern 5G wird auch eine umfas-
sende Überwachung der gesamten Landschaft ermögli-
chen, da es sich bei 5G um eine mobile Netzwerkfähig-
keit handelt. Jeder bewegliche Punkt kann überwacht 
werden. Unsere Häuser sollen zu sog. „smart homes“ 
und die Städte zu „smart cities“ werden. Es ist alles digi-
tal über Mikrowellen verbunden und so sind wir in einem 
Mikrowellen-Netz gefangen, das uns geistig, psychisch 
und physisch lahmlegt. Im Zuge dieses „Digitalisierungs-
wahnsinns“ muß auch das Geld digitalisiert werden, d.h. 
man wird mit fadenscheinigen Argumenten die Bürger 
davon zu überzeugen suchen, daß Bargeld „überholt“ ist. 
Sobald ALLES digitalisiert und das Internet der Dinge 
mit der realen Welt vernetzt ist, entsteht eine lückenlose 
Kontrolle über jeden einzelnen Menschen! 

Entnommen aus der grossen Infoserie zu 5G 
von www.kla.tv. Weitere Informationen auch 
zu Veranstaltungsterminen in Österreich siehe  
www.5Gunplugged.com
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„Stoppt 5G!“ Demonstration am 25. Jänner in Wien.

Eintritt:
 freie Spende


